
Einführung in Begriffe



Sprache verändert sich und Menschen 

lassen sich nicht in starre Kategorien

einteilen. Daher sind keine Definitionen

sondern nur Begriffsannäherungen

möglich. Das wichtigste ist immer die 

Selbstbezeichnung jeder Person.



Lesbisch

Schwul

Bisexuell

Transsexuell

Transgender

Intergeschlechtlich

Queer

LSBTTIQ steht für:



Lesbisch

Schwul

Bisexuell

Transsexuell

Transgender

Intergeschlechtlich

Queer

Zwei Vielfaltsdimensionen:

Sexuelle Orientierung
(In wen verliebe ich mich? 

Mit wem möchte ich Sexualität leben? 

Mit wem kann ich mir Partnerschaft / Familie vorstellen?

Mit welcher Community fühle ich mich verbunden)

Geschlecht
(Wer bin ich?)
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Lesbisch
Ist eine Bezeichnung für Frauen, die:
- sich in Frauen verlieben
- mit Frauen Sexualität leben wollen
- mit Frauen Partnerschaft / Familie leben wollen
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Ist eine Bezeichnung für Männer, die:
- sich in Männer verlieben
- mit Männern Sexualität leben wollen
- mit Männern Partnerschaft / Familie leben wollen
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Bisexuell
Ist eine Bezeichnung für Menschen, die:
- sich in Männer und Frauen verlieben
- mit Männern und Frauen Sexualität leben wollen
- sich mit Männern und Frauen Partnerschaft / Familie

vorstellen können

Für viele bezieht sich dies nicht nur auf Männer und Frauen, 
sondern auf Menschen aller Geschlechter:

“Ich verliebe mich in Menschen meines eigenen und anderer
Geschlechter.”



Kleiner Exkurs

Ähnlich wie das erweiterte Verständnis von Bisexualität
“Ich verliebe mich in Menschen meines eigenen und anderer
Geschlechter.”

Geht aber noch etwas weiter: “Welches Geschlecht der 
Mensch in den ich mich verliebe hat, spielt für mich keine
Rolle.”

Bei Bisexualität richtet sich zwar die sexuelle Orientierung 
auf Geschlechter, das Geschlecht hat jedoch eine Bedeutung 

Pansexuell



Was ist eigentlich Geschlecht?



Geschlechtliche Vielfalt

Soziales Geschlecht

Geschlechtsidentität

Körpermerkmale

Ausdruck 

Ich weiß, wer ich bin

Ich zeige, wer ich bin

Genitalien, Hormone, Genetik, 
Haare…

Gesellschaftliche Vorstellungen, Rollen, 
Sprache… 
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Transsexuell
- Trans = „nicht auf derselben Seite“, sexus = „Geschlecht“ (lat.).

- Widerspruch zwischen dem bei der Geburt zugewiesenen   

Geschlecht und dem Wissen um das eigene Geschlecht

- Widerspruch zwischen Ich-Geschlecht und Körpermerkmalen 

steht im Vordergrund.

- Es kann ein hoher Leidensdruck entstehen (Körperdysphorie).
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Transgender

- Gender = „soziales Geschlecht“ (engl.).

- Widerspruch zwischen dem bei der Geburt zugewiesenen 

Geschlecht und dem Wissen um das eigene Geschlecht.

- Wird häufig von Jugendlichen anstelle von 

„transsexuell“ verwendet. 

- Widerspruch zwischen Ich-Geschlecht und der sozialen 

Ebene von Geschlecht steht im Vordergrund.

- Es kann ein hoher Leidensdruck entstehen 

(Genderdysphorie).



Kleiner Exkurs

- Bezeichnung für Menschen, die sich dem binären System 
von männlich und weiblich nicht zugehörig fühlen

- Geschlecht ist nicht linear, nicht-binäre Identitäten sind 
nicht unbedingt in der Mitte zwischen männlich und 
weiblich oder androgyn 

- Nicht-binäre Geschlechter können außerhalb des des
Systems sein, mehrere oder wechselnde Geschlechter 
sein 

- Auch nicht binäre Menschen können trans* sein und 
unter Dysphorie leiden

- Nicht-binär ist ein Sammelbegriff für u.a. genderfluid, 
agender, genderqueer, demi-girl, demi-boy und bigender

Nicht-binäre Geschlechter
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Intergeschlechtlich
- Inter = „zwischen“ (lat.)

- Der Körper ist von Geburt an nicht eindeutig 

„weiblich“ bzw. „männlich“, was sich hormonell, 

chromosomal, genetisch und/oder anatomisch zeigt

- Bei manchen Personen werden/wurden im 

Säuglingsalter geschlechtsverändernde Eingriffe
vorgenommen
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Queer
- Die gesellschaftlichen normativen Erwartungshaltungen

bzgl. Geschlecht, sexueller Orientierung und/oder 

Lebensweise werden abgelehnt (Selbstbezeichnung)

- Umgangssprachlich auch oft als Sammelbegriff verwendet

(„Die queere Community“ )

- Queer als Ablehnung von „Schubladen“

- Wortbedeutung engl.: Seltsam/komisch

Wurde oft als abwertende Bezeichnung für Menschen mit     

(vermutetem) LSBTTIQ Hintergrund verwendet und   

schließlich als Selbstbezeichnung übernommen 

(reclaiming)



Die Flyer können online angesehen, 
heruntergeladen oder bestellt werden.

https://www.netzwerk-lsbttiq.net/jugend/coming-out

https://100mensch.de/kampagnen/orientierung/ https://100mensch.de/kampagnen/geschlecht/

https://sozialministerium.baden-
wuerttemberg.de/de/service/publikation/did
/lexikon-der-kleinen-unterschiede/



Unsere 20-seitige 
Informationsbroschüre für Schulen 
kann über das Netzwerk bestellt 
werden.

https://www.netzwerk-lsbttiq.net/jugend/vielfalt-schule



Netzwerk LSBTTIQ Baden- Württemberg:
https://www.netzwerk-lsbttiq.net

Im Projekt 
Fortbildung TTI sind 
Isabelle und Kai zu 
erreichen. 


